
un!' Vertrauen gehoben und gestärkt Z fühlen. Der Sti
geglättet, dıe Sprache VON HGE erfriıschenden Ar durchd ng
cdie Begeisterung ur den göttlıchen ellan und SCIHNEC Kirche

Der V erfasser bewegt siıch 11 der SCjedem Blatte ZEI: lesen.
WI1IC auf C1HECINN heimıschen Gebiete, eröfinet geistvolle Lichtblic

47 den Zusammenhang der geoffenbarten Jehre: und dem Leser
überraschende Analogıen V Wenn auch dıe sıttlıchen un relig1ösen
chäden, deren muthmasslıche Wirkungen mıt grauenvollen Bangen
erfüllen, berührt werden, dart dıes Nıemanden auffallien, der ıe
Heılung 389e VOL emselben erwartet, dessen königlıche Herrschaft he

Apocalypse darstellt.
RBri Ernest Giiwnack

KExplication des prieETCc>S des ceremonIles de la Messe
abn d’apres des notfes recueıillies S Conferences de Dom Prosper (ueranger,

In 10 Carre.(ie Solesmes; Sulesmes, LMPDFIMLEFLIG de Saint-Pierre 18554
de LE 274

fılıQuamvıs InVvıtafl, Nn etiam BT AD Cal dıinalı F1E;
Gueranger longam ftecerunt MOTam, PTLUSG HAI palam publicasque

collegerant temporfecerunt certas partes NOotarum, QUAS quıdam
dissertatiıonum rel1g10sarum, factarum quotidie hora SerOotina 1n relig10

communıtate. Abbas Solesmens1ıs DI&S has dıissertationes
MUNCTFIS 5 U1l oflicıo facıebat ad edocendos 1n pietate exercendo

cıpulos SUOS, sed nullo OTatıOnN1ıs vel SCIENTLALACadhıbito adpaı atu
relig10s1 alıquot raptuum, furtım alıquas sceribebant NOtas

postea ordiınem redigebant, aCD elapso quodam temporı1s 111 1Va

taque, ua NOn COTTECE et exacta habentur, ımputarı
pOteru scr1bıs magıs5 IMNINUSVC {ıdis Quamvıs ımperfectum He

L1L0 opusculum NÖC offeret {iiıdehbus instrumentum conıungend] SC
G erdote modo ıntellegente, adsıstendi Ccum {ru

JA  %. SSa ifıc O, LE ad iustilicandam Praesenteffectus SUu
1.)

dioBe lef ntaın

nta m

tım m] der Sanc Benedic rd sS1d F1

Rance, gustinıAestrange reformatione,
eleganter narrat hıstorıam Bellofontanı coenobıl, aNte annn um LIOS



f} atı et 1ongo intervallo habıtatı monachıs HA Clausum annO LFOO
1terum est OCCUPAaLUM inde ah annn LSTO pCT monachos Cistercıenses
Vicıissıtudines permultae ıc OmMMOVEerunt atque CONCUSSEerUNLtT AST
ncolıs 1DS1US PaCcılıCc1S, QU1 modo colonı1am eM1ISeEerunNt adolescentulam

INl Canada collocandam anımum demere NO valuerunt Lector ad
1FE suscıtabıtur evenda 11L hoc lıbro coenobıtarum ıllorum

O de, LAn CONstantı2 SINCEKNALe, austerıtate, iucundıtate. et
sıngula discet de Vit2 1Ntinı2 onach] trappıstae et de ordınıs Cıister-
C1eNS1IS (Galhıa, hodıerno. Paul Pıolin

1, 4 uB%E  uCcC der Allgemeinen Kirchengeschichte
Dr. Johannes Alzog weıl. Geistl]. KRath und Professor der T’heologie AIl der

lversiıtät Freiburg. Aufi: Nn  e bearbeiıtet on Dr. Franz. Aaver Kraus,
Bde"Professor der Theologie . der Unıyversıität Freiburg. XVT, ö59nd VIE 392 Mıt ZWEI chronologischen D:  ellen nd rel kırchliıch:>-geographischen

Karten Maınz Kupferberg, 882 (Preis M 10)
eNrDuCcC der Kırchengeschichte für Studierende

Von TE Xaver KT aS, Doctor der T’heologie und der Philosophie,
Professor der Kirchengeschichte der Universität Freiburg.

Zweıte Auflage, ITmier, Lantz. 885 AVE 890
‚A E7665s , Uniyersalgeschichte der chrıistlichen Kırche$“

. hiess das Buch VO der ersten Bıs AT s1ıebenten Auflage ö4 —— [ 860)
hat bekanntlıch VON den kırchengeschichtlichen Handbüchern
utschlands den allgemeinsten Eingang gefunden. Der Verfasser

M ÄTZ: 7 konnte 11 1872 C1e HEUNLE; umgearbeıtete
erbesserte Auflage noch selbst herausgeben. Auf Wunsch der

A andl-.NS übernahm Professor ID KTAUS: der Freund
wıgten und Nachfolger auf de ehrstuhl . der Kı chen-

cht reiburg, dıe Bearbeıtungder ‚ueNn, zeh
sSe mühevolle Aufopferung 1SE um SO höher anzuschlagen, als Prof.

TYaus, dessen Zeıt un Kraft VOTr allem durch SC11NE grossartigen
rchäologischen Studıen Anspruch SCNOMMEN wırd, gleichzeıitig

seın CISENECS , Lehrbuc. der Kirchengeschichte“ 1112 zweıter Auflage
herausgab.

Da 9 Wesentlichen der alte ZOg eıben sollte, beschränkte
h dıe Thätigkeit des Herausgebers s auf CIHE Ormale VUeberarbeıitung,

die Nachtragung der übersehenen oder seıt zehn Jahrenhınzu-
INIMECNECN EAateratur, auf Verwerthung der neuesten Forschungen,

Ausmerzung offenbarer Fehler und Irrthümer. C Dochwurden
Abschnitte C 1NECUC ETSETZT, andere TT Fortführung er

eschıchtebıs auf dıe Gegenwart, hınzugefügt ; überhaupt aber lIst
eın Paragraph ohne zahlreiche Zusätze und Emendationen

She
Wıe leicht vorauszusehen WAar, 1ist dıeser eCucH uflage

SS beumfassende Gelehrsamkeit gzute geko N,


